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PERSONALVERÄNDERUNGEN

PFARRVIKAR THOMAS WOLLBECK
wird Pfarrer in solidum im Pas-
toralen Raum Karlstadt
Bischof Dr. Franz Jung hat Thomas
Wollbeck (59), Pfarrvikar im Pas-
toralen Raum Karlstadt, mit Wir-
kung zum 1. September 2025 zum
Pfarrer  „in solidum“ im Pastora-
len  Raum  Karlstadt  ernannt.
Dienstsitz ist Zellingen.

Wollbeck  wurde  1965  in  Erlen-
bach am Main geboren. Nach dem
Abitur am Erlenbacher Hermann-
Staudinger-Gymnasium  studierte
er Theologie in Würzburg und an
der  Gregoriana  in  Rom.  Bischof
Dr.  Paul-Werner  Scheele  weihte
ihn am 15. Februar 1992 im Würz-

burger  Kiliansdom  zum  Priester.
Im Anschluss war Wollbeck Kaplan
in  Geldersheim  und  Kronungen,
Ochsenfurt-Sankt  Andreas  sowie
ab 1994  in  Baunach  und Lauter.
1996 wurde er Pfarrer von Kreuz-
wertheim, Unterwittbach und Ku-
ratus von Röttbach. Von 2004 bis
2005 sowie von 2007 bis 2008 war
er zugleich stellvertretender De-
kan des Dekanats Lohr. Außerdem
wurde er im Jahr 2004 Dekanats-
beauftragter  für  Fortbildung  der
Pastoralen Dienste und Theologi-
sche  Erwachsenenbildung  sowie
zusätzlich Pfarrer von Schollbrunn
mit Filiale Hasloch. Von 2008 bis
31.  Januar  2017  war  Wollbeck
Leiter  der Pfarreiengemeinschaft
„Regenbogen  im  Bachgau,
Pflaumheim“. Ab 2009 war er zu-
dem  Geistlicher  Assistent  der
„Hauskirche  fiat  verbum“,  ab
2015  außerdem Beauftragter  für
Priester-und  Ordensberufe  sowie
Dienste  der  Kirche  im  Dekanat
Aschaffenburg-West.  2017  nahm
Wollbeck  eine  Sabbatzeit  und
wurde  noch  im  gleichen  Jahr
Pfarrvikar  in  der  Pfarreienge-
meinschaft  „Retzal,  Retzbach“
sowie der „Pfarreiengemeinschaft
der  Frankenapostel,  Zellingen“.
2018 war er darüber hinaus vor-
übergehend  Pfarradministrator
der  Pfarreien  Aschfeld,  Bühler,
Eußenheim  und  Hundsbach.  Seit
2022 ist er Pfarrvikar im Pastora-
len Raum Karlstadt. (POW)
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KAPLAN DR. MARK ODAH
wird  Pfarrvikar  im  Pastoralen
Raum Karlstadt

Bischof  Dr.  Franz  Jung  hat  Dr.
Mark Odah (45), Kaplan im Pasto-
ralen Raum Marktheidenfeld, mit
Wirkung zum 1. September 2025
zum  Pfarrvikar  im  Pastoralen
Raum Karlstadt  ernannt.  Dienst-
sitz ist Karlstadt. 

Foto: Mark Odah

Odah wurde 1980 in Ankpa in Ni-
geria  geboren. Am 18. Juli  2009
wurde er in Idah zum Priester ge-
weiht. Anschließend war er unter
anderem im Bistum Idah als  Ka-
plan  und  als  stellvertretender
Leiter des Gesundheitswesens tä-
tig.  2014 begann er  an der Uni-
versität  Würzburg  das  Promoti-
onsstudium am Lehrstuhl für Kir-

chenrecht von Professor Dr. Heri-
bert Hallermann, das er 2019 ab-
schloss. Zugleich half er ab Sep-
tember 2015 in der Pfarreienge-
meinschaft  Eltmann, ab Septem-
ber 2017 in den Pfarreiengemein-
schaften  „Sankt  Kilian und  Weg-
gefährten,  Pfarrweisach“  und
„Sankt  Christophorus  im  Bau-
nach-, Itz- und Lautergrund, Bau-
nach“ mit. 2019 wurde Odah mit-
arbeitender Priester  in der Pfar-
reiengemeinschaft „Sankt Lauren-
tius  am  Spessart,  Marktheiden-
feld“  im  heutigen  Pastoralen
Raum Marktheidenfeld. Seit 2022
ist er dort Kaplan. (POW)

PFARREINFÜHRUNG

Der  Einführungsgottesdienst  von
Pfarrer  Thomas Wollbeck zusam-
men  mit  den  beiden  weiteren
Pfarrern  in  solidum  Niko  Stanek
und Simon Mayer findet statt am
Samstag,  11.  Oktober,  um 14:30
Uhr in der Pfarrkirche Zur Heili-
gen Familie in Karlstadt. Im Rah-
men  dieses  Gottesdienstes  wird
auch  Pfarrvikar  Dr.  Mark  Odah
vorgestellt.

RUHESTAND
von Pfarrer Gerhard Weber

Zum 1. September 2025 tritt Pfar-
rer Gerhard Weber (70), Pfarrvi-
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Schuldienst  an.  Zusätzlich  nahm
er von 1985 bis 1993 einen Seel-
sorgeauftrag für  Erlabrunn wahr.
1994  wurde  Weber  als  Vertreter
der Priester im Schuldienst in den
Priesterrat gewählt. Von 1982 bis
1995  war  er  zudem  Geistlicher
Leiter  der  Schönstatt-Mannesju-
gend (SMJ) im Bistum Würzburg.
1996  ernannte  Bischof  Scheele
ihn zum Regens des Priestersemi-
nars.  In  Webers  Amtszeit  wurde
unter anderem das gesamte Pries-
terseminar saniert. 2007 führte er
die  Würzburger  und  Bamberger
Priesteramtskandidaten im Würz-
burger  Seminar  im  Rahmen  des
gemeinsamen  Studienteils  der
Ausbildung  zusammen.  In  seiner
Aufgabe  als  Regens  war  er  seit
1996  Mitglied  des  Priesterrats,
seit 1997 in der Ökumenekommis-
sion und  der  Kommission  für  Li-
turgie sowie ab 1999 in der Prü-
fungskommission  für  die  zweite
Dienstprüfung  der  Kapläne  und
Pastoralassistenten.  2008  wurde
Weber  Pfarrer  von  Rottendorf.
2009 übernahm er auch die Auf-
gabe des Geistlichen Leiters  der
Gemeinschaft  „Schönstatt/Mäd-
chen – Junge Frauen“ in der Diö-
zese Würzburg. 2014 ernannte Bi-
schof Dr. Friedhelm Hofmann ihn
zudem zum nebenamtlichen Diö-
zesanrichter.  Im  gleichen  Jahr
wurde  Weber  zum  Sprecher  des
Priesterrats gewählt. 2015 wurde
er außerdem Dekan des Dekanats
Würzburg-rechts  des  Mains.  Vom

kar im Pastoralen Raum Karlstadt
sowie Diözesanrichter am Bischöf-
lichen Ordinariat  in  den dauern-
den Ruhestand. 

Foto: Gerhard Bayer

Bischof Dr. Franz Jung nahm die
erbetene  Resignation  an  und
sprach Weber für die langjährigen
und guten Dienste den oberhirtli-
chen Dank aus.  Weber,  Jahrgang
1955, wuchs in Bergtheim auf und
studierte  in  Würzburg  und  Frei-
burg Theologie. Am 27. Juni 1981
weihte ihn Bischof Dr.  Paul-Wer-
ner  Scheele  im  Würzburger  Ki-
liansdom zum Priester. Weber war
im  Anschluss  Kaplan  in  Milten-
berg. 1983 wechselte er als Prä-
fekt  an  das  Würzburger  Kiliane-
um. 1985 trat  er  als  Geistlicher
Religionslehrer  am  Würzburger
Riemenschneider-Gymnasium den
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KATHOLIKENTAG 2026
Radeln Richtung Katholikentag

Von Montag,  1.  bis  Mittwoch, 3.
September, radelt der Generalse-
kretär  des  Zentralkomitees  der
deutschen Katholiken (ZdK), Marc
Frings,  von  Aschaffenburg  nach
Retzbach den Untermain entlang
und durch den Spessart. Begleitet
wird  er  von  Dominik  Großmann,
Referent für den Katholikentag im
gastgebenden  Bistum  Würzburg.
Das ZdK ist der Veranstalter der
Katholikentage. Auf der Fahrrad-
tour möchte Frings die Region als
Teil  des  Bistums  kennenlernen
und  mit  Menschen  ins  Gespräch
kommen.
Für das letzte Teilstück der Tour
von Karlstadt nach Retzbach sind
alle Interessierten zum Mitradeln
eingeladen.  Treffpunkt  ist  am
Mittwoch,  3.  September,  um
13:45 Uhr der Marktplatz in Karl-
stadt.  Nach einem kurzen Reise-
segen  startet  die  Fahrradgruppe
Richtung Retzbach, wo sie gegen
15:00 Uhr an der Wallfahrtskirche
Maria  im  Grünen  Tal  erwartet
wird.  Für  15:30  Uhr  ist  ein  ge-
meinsamer Gottesdienst mit Dom-
kapitular  Albin  Krämer,  Bischofs-
vikar  für  den  Katholikentag,  ge-
plant, mit anschließender Begeg-
nung an der Wallfahrtskirche.  
Zur besseren Planung wird um An-
meldung per E-Mail  bis  Donners-
tag, 28. August, an katgro@zdk.-
de gebeten. (POW)

1. Oktober 2017 bis  28.  Februar
2018  übernahm  er  zusätzlich  zu
seiner  Tätigkeit  als  Pfarrer  von
Rottendorf und Dekan mit halber
Stelle die Aufgabe des Diözesan-
referenten für Priester, die er ab
2018  in  Vollzeit  ausübte.  2021
wechselte  er  als  Pfarrvikar  mit
dem persönlichen Titel „Pfarrer“
in den heutigen Pastoralen Raum
Karlstadt. Weber ist seit 1980 Mit-
glied des Schönstatt-Instituts Diö-
zesanpriester. (POW)

KREUZBERGWALLFAHRT 2025
Wallwedel  und  Umtrunk  nach
dem Einwallen

Herzliche  Einladung  an  alle  er-
geht für das gemeinsame Binden
von Wallwedeln nach der Andacht
für die Daheimgeblibenen am 16.
August. Wir treffen uns  ab 15:30
Uhr bei Kaffee & Kuchen im Pfarr-
garten.  Wallwedel  können  selbst
gebunden  werden  oder  käuflich
erworben  werden.  Bindematerial
ist ausreichend vorhanden.

Erstmalig  gibt  es  nach dem Ein-
wallen  der  Kreuzberg  Wallfahrer
am Sonntag, den 17. August einen
kleinen  Umtrunk  auf  dem Kirch-
platz. Auch hierzu: Herzliche Ein-
ladung!
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Reich Gottes zu gelangen, das bei
Jesus  schon  diesseitig  erfahrbar
ist. Diese Erfahrung des anfängli-
chen Erfolges und dem damit ver-
bundenen  Ansturm  auf  Gottes
Reich  bringt  er  selbst  ins  Wort:
„Das  Gesetz  und  die  Propheten
reichen bis zu Johannes. Von da
an  wird  das  Evangelium  vom
Reich Gottes verkündet und jeder
drängt  mit  Gewalt  hinein“  (Lk
16,16).
Beste Aussichten also. Sie halten
aber anscheinend nicht lange an:
Der  sog.  „Galiläische  Frühling“
währt nur kurz. Schon in der An-
fangszeit in Galiläa kommt es zu
Widerständen  gegen  Jesu  Reich-
Gottes-Projekt  -  vielleicht  weil
Jesus  bei  den  „Falschen“  Erfolg
hat und die „Entscheidenden“ mit
seiner so anderen Botschaft vom
Gott  des  Reiches  verprellt?  Ist
auch die irritierende Verwechsel-
barkeit  seiner  Botschaft  mit  der
Ideologie  zelotischen  Aufstands-
gruppen  ein  Problem?  Hinzu
kommt sein Bruch mit den land-
läufigen  sozialen  Strukturen  in
Familie  und Dorfgesellschaft  des
ländlichen Galiläa und sein radi-
kaler Besitzverzicht. Seine Nach-
folgegemeinschaft,  die  keine
Trennung  der  Geschlechter  und
sozialer Milieus kennt, macht ihn
suspekt. Damit ist er auch in den
dörflichen Strukturen des  ländli-
chen Galiläas für die dortigen Au-
toritäten nicht (mehr) anschluss-
fähig.

LEBENS(T)RAUM

Jesu Projekt vom Reich Gottes

Eine Entdeckungsreise

Erfolg und Misserfolg Jesu

Der kurze „Galiläische Frühling“
Jesus  hat  Erfolg  mit  seinem
Reich-Gottes-Projekt  -  am  An-
fang. Jesus hat Erfolg mit seinem
Reich-Gottes-Projekt - bei denen,
bei  denen  er  es  nicht  erwartet
hat, den sozial und religiös Margi-
nalisierten  (Zöllner  und  Sünder)
weniger beim sozialen und religi-
ösen  Establishment  (Schriftge-
lehrte und Pharisäer). Seine Bot-
schaft und Praxis von der bedin-
gungslosen gnadenhaften Zuwen-
dung  Gottes  zu  den  Menschen
verfängt  bei  denen,  die  wissen,
dass sie unter religiösen Gesichts-
punkten  Minderleister  sind,  aber
nicht bei denen, die sich als reli-
giöse Virtuosen, Gottes Gnade als
Lohn  für  ihre  Leistung  ansehen.
Sie  berufen sich auf  Gesetz und
die Propheten. Da sagt Jesus, die
Zeit dafür ist vorbei. Mit dem An-
bruch und der Durchsetzung von
Gottes Herrschaft und Reich sind
Gesetz und Propheten und damit
religiöse  Leistung  sistiert.  Jetzt
kommt als basileia tou theou Got-
tes Gnade - einfach so. Und wer
das verstanden hat, der setzt al-
les daran, mit dieser Gnade Got-
tes  in  Berührung  zu  kommen,
oder  anders  ausgedrückt,  in  das
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anderer sagte: Ich habe geheira-
tet und kann deshalb nicht kom-
men.  Der  Diener  kehrte  zurück
und  berichtete  dies  seinem
Herrn.  Da  wurde  der  Hausherr
zornig und sagte zu seinem Die-
ner:  Geh  schnell  hinaus  auf  die
Straßen und Gassen der Stadt und
hol  die  Armen und  die  Krüppel,
die Blinden und die Lahmen hier-
her!  Und  der  Diener  meldete:
Herr, dein Auftrag ist ausgeführt;
und es ist immer noch Platz. Da
sagte  der  Herr  zu  dem  Diener:
Geh  zu  den  Wegen  und  Zäunen
und  nötige  die  Leute  hereinzu-
kommen,  damit  mein  Haus  voll
wird. Denn ich sage euch: Keiner
von denen, die eingeladen waren,
wird  an  meinem  Mahl  teilneh-
men.“ (Lk 14,18-24)
Schon  in  der  frühen  galiläischen
Zeit kristallisiert sich heraus, dass
nur  ein  Teil  der galiläischen Be-
völkerung  Jesus  mit  Offenheit
und  Interesse  begegnet.  Die
Mehrheit  stand  ihm  kritisch  bis
ablehnend  gegenüber.  Diese  Ab-
lehnung  Jesu  steht  im  Hinter-
grund der überlieferten Aussprü-
che, dass er mit Hilfe von Beelze-
bul, dem Anführer der Dämonen,
die  Dämonen  austreibe  (vgl.  Lk
11,15),  dass  er  selbst  besessen
(vgl.  Mk  3,22)  oder  zumindest  -
was nicht viel Unterschied macht
-  von  Sinnen (vgl.  Mk  3,21)  und
darüber  hinaus  ein  Fresser  und
Säufer ein Freud von Zöllnern und
Sündern (Lk 7,24) sei. Diese kriti-

Wie Jesus seinen Misserfolg 
einordnet
Das  Gleichnis  vom  großen  Gast-
mahl bringt die Ablehnung durch
die einen und den Erfolg bei den
anderen klar ins Bild: „Ein Mann
veranstaltete ein großes Festmahl
und lud viele dazu ein. Zur Stun-
de des Festmahls schickte er sei-
nen  Diener  aus  und  ließ  denen,
die  er  eingeladen  hatte,  sagen:
Kommt,  alles  ist  schon  [!]
bereit!“ (Lk 14,16f.). Dieses klei-
ne in den meisten Übersetzungen
unterschlage „schon“ ist von ent-
scheidender  Bedeutung.  Gottes
Herrschaft und Reich, für das das
große Festmahl ein typisches und
bekanntes Bild ist, kommt durch
das letzte Gnadenangebot Gottes
schneller  als  erwartet.  Für  Jesu
kann  Gottes  gar  nicht  mehr  er-
warten seine Herrschaft hier und
jetzt  aufzurichten.  Deshalb  ist
keine Zeit mehr, nur die beherzte
Annahme ist noch möglich. Damit
kommen  die  sozial  und  religiös
etablierten  offensichtlich  nicht
zurecht.  Jesus  fährt  deshalb  in
seinem Gleichnis fort: „Aber alle
fingen an, einer nach dem ande-
ren,  sich  zu  entschuldigen.  Der
erste ließ ihm sagen: Ich habe ei-
nen Acker gekauft und muss drin-
gend gehen und ihn besichtigen.
Bitte, entschuldige mich! Ein an-
derer  sagte:  Ich  habe  fünf  Och-
sengespanne gekauft und bin auf
dem Weg, um sie zu prüfen. Bit-
te, entschuldige mich! Wieder ein
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wird kleiner und von einer „nor-
malen“ Pilgergruppe immer weni-
ger  unterscheidbar.  Sonst  hätte
der Einzug Jesu in Jerusalem und
erst recht seine Tempelaktion un-
mittelbare  Sanktionen  durch  die
römische  Besatzungsmacht  nach
sich  gezogen…  Möglicherweise
sind  es  in  Jerusalem  nicht  viel
mehr  als  die  Zwölf  (mit  ihren
Frauen)  und  ein  paar  weitere
Frauen.
Das Johannes-Evangelium, das ei-
nen anderen zeitlichen und geo-
graphischen  Aufbau  besitzt  als
das Markus-Evangelium, dem Mat-
thäus und Lukas folgen, bewahrt
die Erinnerung an die Tatsache ei-
ner großen Krise in der Nachfol-
gegemeinschaft  Jesu,  die  zu  ei-
nem großen Schwund seiner Jün-
ger  führt.  Johannes  verwendet
diese Erinnerung zugleich, um ei-
gene  Erfahrungen  eines  Auszugs
von der Mehrheit von Gemeinde-
mitgliedern  zu  bearbeiten.  Am
Ende der sog. Brotrede Jesus (Joh
6)  kommt  es  zum  Fanal  -  und
gleichzeitig zu einem großen Be-
kenntnis:  „Viele  seiner  Jünger,
die  ihm zuhörten,  sagten:  Diese
Rede ist hart. Wer kann sie hören?
Jesus erkannte, dass seine Jünger
darüber murrten, und fragte sie:
Daran nehmt ihr Anstoß? Was wer-
det ihr sagen, wenn ihr den Men-
schensohn aufsteigen seht,  dort-
hin, wo er vorher war? Der Geist
ist  es,  der  lebendig  macht;  das
Fleisch  nützt  nichts.  Die  Worte,

sche Bewertung von Außenstehen-
den, die sich vielleicht von Jesus,
seiner Botschaft und Praxis in ih-
rer  eigenen Lebensweise heraus-
gefordert  sehen,  verwundern
nicht.

Die Krise in der 
Nachfolgegemeinschaft
Zudem  scheint  es  eine  massive
Krise  in  der  Nachfolgegemein-
schaft  gegeben zu haben. Wahr-
scheinlich  aufgrund  der  immer
stärker werdenden Ablehnung Je-
sus durch die Etablierten ziehen
sich  mehr  und  mehr  Jünger  von
ihm wieder zurück, geben die ra-
dikale Nachfolgegemeinschaft um
ihn auf und gehen wieder zurück
in ihr altes Leben. Spuren davon
finden sich in den meisten Evan-
gelien eher verdeckt,  wollen sie
doch Jesu letztlich trotz allem als
Helden  darstellen  und  da  passt
ein solches Scheitern bei den ei-
genen  Anhängern  nicht  gut  ins
Bild.  Trotzdem können  sie  diese
historische Erinnerung nicht völlig
umgehen. Endecken kann man sie
noch,  wenn man mit  der  realen
Möglichkeit  des  Scheiterns  die
Evangelien liest. Die Konflikte be-
ginnen schon in Galiläa und neh-
men  dort  zu.  Von  großen  Men-
schenmengen wird nur am Anfang
in  Galiläa  erzählt,  später  nicht
mehr  in  dieser  Breite.  Auf  dem
Weg von Galiläa nach Jerusalem
ist Jesus mit seinen Jüngern häu-
fig allein unterwegs. Die Gruppe
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Erinnerung  zu  stark.  Das  Reich
Gottes breitete sich anscheinend-
doch  nicht  so  flächendeckend
aus,  wie es  sich manche -  auch
Jesus? - erwartet haben. Er selbst
gibt die Hoffnung wohl nicht auf.
Er  deutet  den  Misserfolg  immer
wieder auch in seinen Gleichnis-
sen  (z.B.  im  Gleichnis  vom ver-
schwenderischen Sämann Mk 4,3-
8, vom nur einem Senfkorn, vom
Sauerteig Lk 13,31-33), aber auch
in anderen Aussprüchen. Am Mar-
kantesten ist wohl dieser: „Fürch-
te  dich  nicht,  du  kleine  Herde!
Denn der Vater hat  beschlossen,
euch  das  Reich  zu  geben.“  (Lk
12,32).

Fortsetzung folgt
Simon Mayer

SITZPOLSTERHEIZUNG
für die Pfarrkirche 
Zur Heiligen Familie

Die Kirchenverwaltung  Zur  Heili-
gen Familie hat beschlossen, die
Kirche  mit  Sitzpolsterheizungen
auszustatten. Die 1967 in Betrieb
genommene  Öl-Warmluftheizung
ist weder ökonomisch noch ökolo-
gisch sinnvoll einsetzbar und wird
deshalb  nur  in  Ausnahmefällen
eingeschaltet.  Dass  die  Gottes-
dienstbesucher in den Wintermo-
naten  künftig  nicht  dauernd  auf
Wärme  verzichten  müssen,  soll
nun  eine  elektrische  Sitzploster-
heizung installiert werden. Diese

die ich zu euch gesprochen habe,
sind Geist  und sind Leben.  Aber
es  gibt  unter  euch  einige,  die
nicht glauben. Jesus wusste näm-
lich von Anfang an, welche es wa-
ren, die nicht glaubten, und wer
ihn ausliefern würde. Und er sag-
te: Deshalb habe ich zu euch ge-
sagt: Niemand kann zu mir kom-
men, wenn es ihm nicht vom Va-
ter gegeben ist. Daraufhin zogen
sich  viele  seiner  Jünger  zurück
und  gingen  nicht  mehr  mit  ihm
umher. Da fragte Jesus die Zwölf:
Wollt  auch ihr  weggehen?  Simon
Petrus  antwortete  ihm:  Herr,  zu
wem sollen  wir  gehen?  Du  hast
Worte  des  ewigen  Lebens.  Wir
sind zum Glauben gekommen und
haben erkannt: Du bist der Heili-
ge Gottes. Jesus erwiderte: Habe
ich  nicht  euch,  die  Zwölf,  er-
wählt?  Und  doch  ist  einer  von
euch ein Teufel. Er sprach von Ju-
das, dem Sohn des Simon Iskariot;
denn dieser sollte ihn ausliefern:
einer der Zwölf.“ (Joh 6,60-71)
Hier ist interessant, dass am Ende
nur noch von den Zwölf die Rede
ist - und die spielen sonst im Jo-
hannesevangelium nicht  die  Rol-
le,  die  sie  bei  den  Synoptikern
spielen. Wie dem auch sei: Wenn
man kritisch die Evangelien liest,
entdeckt  man  deutliche  Spuren
eines  zunehmenden  Misserfolges
Jesu bei seinem Reich-Gottes-Pro-
jekt. Ein zunehmender Misserfolg,
der  nicht  übergangen  werden
konnte, dafür war die historische
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sich die Prozession mit dem Aller-
heiligsten anschließt. Die Prozes-
sion beginnt an der Kirche, geht
über  Rathausstraße,  Heldstraße,
Brunngrabenweg,  Rathausstraße
wieder zurück zur Kirche. Die An-
wohner werden gebeten, die Häu-
ser  mit  Blumen  und  Fahnen  zu
schmücken und nach Möglichkeit
keine Autos am Prozessionsweg zu
parken. Die Kommunionkinder be-
gleiten das Allerheiligste in ihren
Kommunionkleidern. Im Anschluss
lädt  das  Gemeindeteam und  die
Kirchenverwaltung  zum  Weiß-
wurstessen um die Kirche ein. An
alle  Gemeindemitglieder  ergeht
herzliche Einladung.

RETZBACH-WALLFAHRT
Stetten

Herzliche Einladung zur Stettener
Retzbach  Wallfahrt  am  Sonntag,
24. August. Los geht es um 08:30
Uhr  am  Pfarrer-Mitterweger
Platz. Der Gottesdienst beginnt in
Retzbach um 10:30 Uhr.  Zurück
geht es nach dem Mittagessen um
12:30  Uhr.  Bitte  das  Wallfahrts-
büchlein mitbringen.

PFARRGEMEINDEBÜCHEREI
Karlburg

Bücherei-Ferienprogramm:
Der  Termin  der  August-Aktion
wird  rechtzeitig  veröffentlicht:
Beginn  im  LESECAFE  14:30  Uhr
Thema: „Heute vertreibe ich die
Langeweile!“

wird zwar nicht den Raum heizen
aber  den  Gottesdienstbesuchern
angenehme Wärme zuführen.
Auch wenn diese Installation sei-
tens  des  Bistum gefördert  wird,
bleibt dennoch ein nicht unerheb-
licher  Eigenanteil  von  der  Kir-
chenstiftung Zur Heiligen Familie
zu tragen. Deshalb bittet die Kir-
chenstiftung  hierfür  auch  um
großzügige Spenden. Als Orientie-
rungsgröße  kann  gelten:  eine
Bank  kostet  inklusive  Anschluss
etwa 1.500 €, ein Sitzplatz etwa
190 €.
Spenden werden erbeten auf das
Konto DE96 7905 0000 0046 9687
23 bei der Sparkasse Mainfranken
Würzburg mit dem Verwendungs-
zweck: „Sitzplosterheizung“.
eine Spendenquittung wird selbst-
verständlich ausgestellt.

MARIÄ HIMMLEFAHRT
in Laudenbach

Vor  dem  Gottesdienst  am  Vor-
abend zu Mariä Himmelfahrt kön-
nen  Würzbüschel  gegen  eine
Spende  erworben  werden.  Das
Geld wird für den Blumenschmuck
in der Kirche verwendet.

PATROZINIUM UND KIRCHWEIH
in Laudenbach

Die  Pfarrei  St.  Ägidius  Lauden-
bach  begeht  am  Sonntag,  den
07. September,  ihr  Patrozinium
und  das  Kirchweihfest.  Der  Tag
beginnt  mit  einem  feierlichen
Hochamt  um  10:30  Uhr,  an  das
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Überraschung mit.  Treffpunkt  ist
(bei jedem Wetter) um 14:30 Uhr
am  Karlburger  Allwetterplatz,
Maingelände, Nähe "Grieche". Bit-
te Sitzkissen oder Decke mitbrin-
gen.  Bei  Regen  ziehen  wir  nach
kurzer Aktion ins Trockene um.
Am 28. September feiern wir den
60. Geburtstag unserer Pfarr-Ge-
meinde-Bücherei Karlburg. Nähe-
re  Infos  folgen.  Wer  uns  dabei
gerne unterstützen möchte, mel-
det  sich bitte während den Öff-
nungszeiten: Freitag, 15 - 19 Uhr,
bei Wally Herzog, dem Bücherei-
team, oder schreibt über bueche-
rei-karlburg@gmx.de.  Für  jede
Unterstützung heute schon herzli-
chen Dank!

TRAUER-CAFE 
und Ehrenamtsbüro in Karlburg

Das  Trauer-Cafe  und  das  Ehren-
amtsbüro  sind  am  Mittwoch,
13. August 14:00-16:30 Uhr geöff-
net.  Ort:  Pfarrheim,  Rosenanger
20,  Erdgeschoß.  Anmeldungen
sind  nicht  nötig.  Informationen
hierzu  erhalten  Sie  unter
09353/1888  (evtl.  auf  AB  spre-
chen - Wally Herzog ruft zurück) 

KRÄUTERSTRÄUSSE
in Wiesenfeld

Am  15.  August,  Maria  Himmel-
fahrt,  verkaufen  die  Landfrauen
in  Wiesenfeld  vor  dem  Gottes-
dienst  Kräutersträuße.  Der  Erlös
wird für gute Zwecke in Wiesen-
feld gespendet.

• Vorlesestunde "Alles doof, klei-
nes  Muffelmonster?  Oder:  Wie
Langeweile  ratzfatz  verschwin-
det" (ca. 3-5 Jahre) oder
•  „Meine  abenteuerliche  Reise
mit  Käpt'n  Krabbenfuß“  (ca.  5-8
Jahre) 
Mit  anschließender  Abenteuer-
Schnitzeljagd.
Da  die  Teilnehmer-Zahl  bei  den
Veranstaltungen  begrenzt  ist,
empfehlen  wir  eine  rechtzeitige
Anmeldung. Diese ist möglich per
E-Mail  an  buecherei-karlburg@g-
mx.de,  über  WhatsApp
0171/4494442 oder direkt in der
Bücherei.  Falls  noch  Plätze  frei
sein  sollten,  nehmen  wir  auch
gerne Kurzentschlossene an.
Ferien-BÜ-Kino:  Vom Landesme-
diendienst Bayern e.V. wird unse-
rer Bücherei ein kostenloser Feri-
enfilmkoffer für die Sommerferi-
en  zur  Verfügung  gestellt.  Der
Koffer  enthält  eine  Auswahl  von
10 Kinderfilmen. Nach Erhalt des
Koffers  kann  per  whatsapp-Um-
frage  in  der  Leser*innen-Gruppe
über  die  Vorführtermine  abge-
stimmt  werden.  Anmeldungen
sind  nach  Terminbekanntgabe
über  buecherei-karlburg@gmx.de
möglich. Wir freuen uns auf euch!
Mit dem  Leselöwen ins neue Ki-
Ga- und Schuljahr 2025/26. Nach
den Sommerferien starten wir am
19. September wieder die regulä-
ren Öffnungszeiten:  Freitag 15 -
19 Uhr. An diesem Tag kommt der
LESELÖWE und bringt eine große
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sammelt. Das Kirchgeld bleibt in
unserer Pfarrei und ist eine wich-
tige  finanzielle  Hilfe.  Im  Voraus
ein Herzliches Vergelt´s Gott! 

Die Kirchenverwaltung Heßlar

KIRCHGELD 2025 IN THÜNGEN

Liebe  Mitglieder  der  Katholischn
Filialgemeinde  in  Thüngen,  die
Katholische  Kirchenstiftung,  bit-
tet  auch  in  diesem Jahr  wieder
um  das  Kirchgeld.  Kirchgeld-
pflichtig sind alle Volljährigen mit
eigenem Einkommen, auch Rent-
ner.  Der  Kirchgeldbescheid  wird
Ihnen  per  Post  zu  gestellt.  Das
Kirchgeld  ist  in  voller  Höhe  ab-
setzbar.  Wir  bedanken uns  herz-
lich für Ihre Mithilfe

Die Kirchenverwaltung Thüngen

WORT-GOTTES-FEIER
in Eußenheim am First

Am Donnerstag,  den  14.  August,
findet  der  Vorabendgottesdienst
zu  Mariä  Himmelfahrt  um
18:30 Uhr am First  statt. Im An-
schluss  daran laden wir  Sie  zum
gemütlichen  Beisammensein  mit
einem kleinen Imbiss und Geträn-
ken ein. Wer eine Mitfahrgelegen-
heit  benötigt  bitte  im Pfarrbüro
melden. Bei Regen wird der Got-
tesdienst in die Kirche gefeiert.

KRÄUTERSTRÄUSSE 
in Rohrbach

Vor  der  Wort-Gottes-Feier  am
15. August  in  Rohrbach  können
vom Kirchenschmuckteam gebun-
dene  Kräutersträuße  käuflich  /
gegen eine Spende erworben wer-
den,  die  anschließend  in  der
Wort-Gottes-Feier  gesegnet  wer-
den.

PATROZINIUM
in Stadelhofen

Am Freitag den 15. August, dem
Festtag  "Maria  Himmelfahrt"  fei-
ern  wir  unser  Patrozinium.  Der
Festgottesdienst ist am Abend um
18 Uhr, dabei werden die mitge-
brachten  Kräutersträuße  geseg-
net. Danach kann bei  einem ge-
mütlichen  Dämmerschoppen  auf
dem  Dorfplatz  der  Festtag  aus-
klingen.  Bei  schlechtem  Wetter
weichen wir in die Halle von Pe-
ter Kraft aus.

GEWEIHTE WÜRZBÜSCHEL
in Heßlar

Nach dem Gottesdienst am Sonn-
tag, 17. August in Heßlar, bietet
der  Obst-  und  Gartenbauverein
Heßlar  die  geweihten  Würzbü-
schel zur Mitnahme an.

KIRCHGELD 2025 IN HESSLAR

Am Sonntag, 28. September, wird
nach dem Gottesdienst in der al-
ten Sakristei das Kirchgeld einge-



  14 PFARRNACHRICHTEN

KIRCHE AKTUELL

GENERATIONENTREFF
im Dorfzentrum Bühler

Herzliche Einladung zum Genera-
tionentreff  mit  Kaffee  und  Ku-
chen  am  Mittwoch,  06.  August,
14:00  Uhr  ins  Dorfzentrum.  Wir
freuen uns auf viele Gäste.

SOMMERFEST
im Seniorenkreis Hundsbach/
Obersfeld

Traditionell  trifft  sich der Senio-
renkreis  0bersfeld/Hundsbach im
Monat  August  zum gemeinsamen
SOMMERFEST,  und zwar am  Mitt-
woch, 13. August,  ab 14:00 Uhr
auch  in  diesem Jahr  wieder  bei
Diakon Rudolf Haas in Obersfeld,
Am Blassenpfad 21.
Wir beginnen im Haus mit der ge-
mütlichen  Kaffee-  und  Kuchen-
runde.  Danach  auf  der  Terrasse
startet  das  Sommerfest  mit  Lie-
dern,  Geschichten,  Erzählungen,
Lachen und Fröhlichsein.
Zur  Vorplanung und  Organisation
wird  wieder  um  entsprechende
ANMELDUNG gebeten: Bei Ida Kel-
ler  Telefon   1031   oder   Ingrid
Günther Telefon 1008   oder   Dia-
kon Haas  Telefon 9098262;  bitte
bis zum 9. August anmelden und
dabei  auch  Essensauswahl  fürs
Abendessen angeben. Wir freuen
uns wieder auf ein gemeinsames
SOMMERFEST.

HAUSKOMMUNION im Bachgrund

Im Alter oder bei Krankheit ist es
oftmals  nicht  mehr möglich,  die
Hl. Messe zu besuchen. Wer den-
noch die Hl. Kommunion empfan-
gen möchte,  kann sich gerne im
Pfarrbüro  für  einen  Hausbesuch
anmelden.  Pfarrer  Stanek  oder
ehrenamtliche  Kommunionspen-
der kommen einmal im Monat an
festgelegten Tagen zu Ihnen und
bringen Ihnen die Hl. Kommunion.
Anmeldung unter Tel. 09353/7171
im Pfarrbüro Eußenheim.

VORANKÜNDIGUNG
Zeit für dich - Zeit für mich
Unterwegs sein

Lasst  uns  am  Freitag,  den
12. Spetember, die Natur mit al-
len  Sinnen  erleben.  Wir  treffen
uns um 19:00 Uhr an der Vituska-
pelle in Eußenheim. 
Wie freuen uns auf dich!
Das FaGo-Team

PFARRER STANEK IN URLAUB

Vom  28.  Juli  bis  einschließlich
22. August  ist  Pfarrer  Stanek  in
Urlaub. 
Das Pfarrbüro ist außer am 08.08.
und  am  11.08.2025  zu  den  ge-
wohnten Zeiten geöffnet. Außer-
halb der Öffnungszeiten erreichen
Sie einen Seelsorger unter der Te-
lefonnummer 09353/978130.



PFARRNACHRICHTEN 15  

KIRCHE AKTUELL



  16 PFARRNACHRICHTEN

18. SONNTAG IM JAHRESKREIS

KOLLEKTE FÜR DIE GEMEINDEN

SAMSTAG, 02. AUGUST
18.00 Stetten Terroir-f-Gottesdienst
18.00 Karlburg Rosenkranzgebet
18.30 Karlburg Messfeier

f. Hedwig Rüppel u. ++ Angeh. / f. Walter Kühl 
z. Jahrtag u. Ulrike Schmitt

18.30 Aschfeld Messfeier
f. Alfons u. Lore Göbel u. Eltern / f. Raimund 
Vetter z. Jahrtag u. Schwiegereltern / f. Walter 
Renk u. Angeh. / f. Hildegard u. Willibald Häus-
ler u. Alfred Rüth / f. Ina u. Max Schott, leb. u. 
++ Angeh.

SONNTAG, 03. AUGUST
09.00 Rohrbach Messfeier

f. alle Messstiftungen / f. Rosina u. Josef Eirich 
u. ++ Angeh. / f. Leo Brückner, Eltern u. Ge-
schwister / f. Arthur Michler, leb. u. ++ Angeh. / 
f. Maria, Gottfried, Wilhelmine u. Alfred Rauch /
f. Kurt, Helene u. Stefan Eirich, Franz Schuck u. 
++ Angeh. / Requiem f. Waldemar Endres

09.00 Mühlbach Messfeier
f. Ludwig Pfaff u. Angeh.

09.00 Stetten Wort-Gottes-Feier
09.00 Stadelhofen Wort-Gottes-Feier
09.00 Gambach Wort-Gottes-Feier
09.00 Eußenheim Wort-Gottes-Feier (T.Sch.)
10.15 Obersfeld Wort-Gottes-Feier (T.Sch.)
10.30 Laudenbach Messfeier

f. Blandina Michler. leb. u. ++ Angeh. / f. leb. u.
++ der Fam. Steinmitz, Ühlein u. Pfister / f. Jo-
hannes Hotzelt, Schwiegervater Ewald Fehn u. 
Heidi Juszczak

10.30 Zur Hl. Familie Messfeier
f. Prof. Magin (Techn. Hochschule Karlsruhe) / 
f. Erika u. Rudolf Angl, ,Edith u. Emil Rausch / 
zur Danksagung f. Fam. Burkard, leb. u. ++ An-
geh.

10.30 Wiesenfeld Wort-Gottes-Feier

GOTTESDIENSTORDNUNG
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14.00 Zur Hl. Familie Taufe von Nick Weiß (eigener Zelebrant)
18.30 St. Andreas Messfeier

f. Peter u. Auguste Noll / f. Max Scherg z. Jahr-
tag u. Angeh.

MONTAG, 04. AUGUST HL. JOHANNES MARIA VIANNEY, PFR. VON ARS
15.00 St. Andreas Rosenkranzgebet
18.00 Heßlar Rosenkranzgebet
18.30 Heßlar Messfeier

f. Fam. Lamprecht

DIENSTAG, 05. AUGUST
18.00 Wiesenfeld Rosenkranzgebet
18.30 Wiesenfeld Messfeier im Anschluss stille Anbetung

f. Irmgard u. Reinhold Schuler u. Fam. Grus / 
f. Erika u. Josef Rauch u. Sohn Günter / f. Alfons
Klühspies / f. Albert Schäfer u. .++ Angeh. / 
f. Sigrid u. Franz Werthmann, Eltern u. Schwie-
gereltern u. Geschwister Michler

MITTWOCH, 06. AUGUST VERKLÄRUNG DES HERRN
10.00 St. Lukas Wort-Gottes-Feier
17.00 Eußenheim Rosenkranzgebet für den Frieden

Kapelle
19.00 Gambach Friedensgebet

DONNERSTAG, 07. AUGUST
17.00 Eußenheim Rosenkranzgebet für die Kranken

Kapelle
18.00 Stetten Rosenkranzgebet
18.30 Stetten Messfeier

f. Rita u. Ernst Gerhard / f. Oswald Gerhard, 
Klaus Amthor u. Arnulf Scheb

18.00 Karlburg Rosenkranzgebet
18.30 Karlburg Wort-Gottes-Feier
18.30 Gambach Rosenkranzgebet
19.00 Gambach Wort-Gottes-Feier - anschl. Eucharistische An-

betung

FREITAG, 08. AUGUST HL. DOMINIKUS
15.00 Bühler Rosenkranzgebet zur göttlichen Barmherzigkeit
15.00 St. Lukas Messfeier

f. Adolf Bayer, leb. u. ++ Angeh. u. f. alle armen 
Seelen

18.00 Laudenbach Rosenkranzgebet

GOTTESDIENSTORDNUNG
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18.30 Laudenbach Messfeier
f. Irmgard Konrad u. ++ Angeh. / f. Dominic, Lio-
ba und Erich Michler u. f. Ernst u. Rita Konrad / 
f. alle ++ Priester, Ordensleute u. Lehrer, die in 
Laudenbach gewirkt haben

SAMSTAG, 09. AUGUST
13.30 St. Andreas Trauung 

Verena Helfrich-Riedmann u. Michael Helfrich
15.00 St. Andreas Rosenkranzgebet für den Frieden der Welt

19. SONNTAG IM JAHRESKREIS

KOLLEKTE FÜR DIE GEMEINDEN

SAMSTAG, 09. AUGUST
18.30 Stadelhofen Messfeier

f. Maria u. Otto Liebler
18.30 Hundsbach Messfeier

f. Lydia Bonnländer / f. Edgar u. Hilde Bonnlän-
der

SONNTAG, 10. AUGUST
09.00 Wiesenfeld Messfeier

f. Julius Wolf u. Angeh. / f. Herbert u. Elisabeth 
Wolf u. Angeh. / f. Alfred u. Ida Rauch mit El-
tern / f. Franz u. Paula Schaub, Jan Riedmann u.
++ Angeh. / f. Trudi u. Felix Roos u. Angeh. / 
f. Hermann Fröhlich, Edwolda u. Alfred Werth-
mann, Stefan u. Renate Staab / f. Richard Mich-
ler u. f. Fam. Michler u. Schäfer

09.00 Stetten Messfeier
f. Alwin Mehling u. Eltern / f. Alois u. Klara Amt-
hor / f. Gotthard Krebs u. ++ Angeh. / f. Fam. 
Gerhard u. Sauer u. Oskar Gerhard / f. Roland 
Brendel, Eltern u. Geschwister, Fam. Schmitt, 
Allig u. Erich Weisenberger

09.00 Aschfeld Wort-Gottes-Feier (C.Sch.)
09.45 Bühler Rosenkranzgebet
10.15 Bühler Wort-Gottes-Feier (C.Sch.)
10.30 Zur Hl. Familie Messfeier

f. Josef u. Maria Döll / f. Reinhold Schuhmann u.
Angeh. / f. Fritz Schobesberger / f. Georg u. 

GOTTESDIENSTORDNUNG
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Franziska Leppich, Felix u. Hildegard Schießer, 
leb. u. ++ d. Fam. Ruissinger u. Schirm

10.30 Zur Hl. Familie Jugendgottesdienst im Pfarrsaal
10.30 Eußenheim Messfeier

f. August, Rufina, Karl u. Hedwig Geßner / f. Au-
gust, Eusebia u. Richard Lutz, Karl Groll

10.30 Karlburg Wort-Gottes-Feier
14.30 Karlburg Taufe von Sofie Schüppel
14.30 Rohrbach Taufe von Hailey Dörr
18.30 St. Andreas Messfeier

f. Fam. Ludwig u. Völker / f. Karlheinz Frohnap-
fel u. ++ d. Fam. Frohnapfel, Röttinger, Kraft u. 
Lenchen Weis / f. ++ d. Fam. Marschall, Müller 
u. Kraft / Gedächtnisgottesdienst f. Gertrud 
Kraft

MONTAG, 11. AUGUST HL. KLARA VON ASSISI
15.00 St. Andreas Rosenkranzgebet
18.30 Thüngen Messfeier

f. Adolf Vierheilig, Rosl u. Reinhold Heuser, Paul 
u. Hildegard Pfeuffer, leb. u. ++ Angeh. / 
f. Friedrich u. Hermine Leickert / f. Reiner 
Kempf u. ++ Angeh.

DIENSTAG, 12. AUGUST
18.30 Heßlar Rosenkranzgebet

MITTWOCH, 13. AUGUST
10.00 St. Lukas Wort-Gottes-Feier
17.00 Eußenheim Rosenkranzgebet für den Frieden

Kapelle
19.00 Gambach Friedensgebet

DONNERSTAG, 14. AUGUST
04.30 St. Andreas Messfeier Pilgermesse der Kreuzbruderschaft

f. die leb. u. ++ der Kreuzbruderschaft
05.00 St. Andreas Auswallen der Kreuzbergwallfahrt

GOTTESDIENSTORDNUNG
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MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL

PATROZINIUM IN STADELHOFEN UND WIESENFELD

KOLLEKTE FÜR DIE GEMEINDEN

DONNERSTAG, 14. AUGUST
18.00 Stetten Rosenkranzgebet
18.00 Karlburg Rosenkranzgebet
18.30 Karlburg Messfeier mit Kräuterweihe
18.30 Laudenbach Messfeier mit Kräuterweihe

f. Ludwig Mees z. Jahrtag, leb. u. ++ Angeh. / 
f. Kaspar u. Berta Hahn u. zu Ehren der Mutter-
gottes von der immerwährenden Hilfe / f. Kurt 
Gerchsheimer u. ++ Angeh. / f. Lilly, Erich u. Ma-
rina Werner, Marianne Friedrich u. Karl Müller / 
f. Paul u. Betty Hartmann u. ++ Angeh.

18.30 Eußenheim Wort-Gottes-Feier mit Kräuterweihe am First 
(P.Sch.), anschl. gemütliches Beisammensein 
(bei Regen in der Kirche)

FREITAG, 15. AUGUST
08.30 Bühler Rosenkranzgebet
09.00 Bühler Messfeier mit Kräuterweihe

f. Kurt Ottenweller u. ++ Angeh.
09.00 Gambach Messfeier mit Kräuterweihe

f. Valentin u. Kunigunde Schmitt, Rosel u. Josef 
Jaksch, Luzia u. Josef Kömm / f. Rosa u. Alois 
Friedrich u. ++ Kinder / f. Ludwig u. Erna Manger
u. ++ Angeh. / f. Fam. Schönberger u. ++ Angeh.

09.30 Stetten Messfeier zum 150jährigen Jubiläum der Freiwil-
ligen Feuerwehr Stetten mit Kräuterweihe, eige-
ner Zelebrant P. Christoph Gerhard OSB
f. Oswald u. Stefanie Gerhard / f. Fam. Amthor 
u. Zehrl / f. Rosa u. Karl Sauer / f. Edgar Ger-
hard u. ++ Angeh. / f. Hermann Jäger

09.30 Stetten Kinderkirche im Orgelzimmer
09.00 Rohrbach Wort-Gottes-Feier mit Kräuterweihe
10.30 Wiesenfeld Messfeier zum Patrozinium mit Kräuterweihe

f. Philipp Schmitt u. Matthias Kraft u. ++ 
Angeh. / f. Isabella u. Alfons Michler / f. Erwin 
u. Agnes Herberth u. Angeh. / f. Albrecht u. Mar-
ga Rauchalles, Sohn Peter u. ++ Angeh., Martin 

GOTTESDIENSTORDNUNG
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u. Theresia Riethmann u. ++ Angeh. / f. Paul 
Konrad, Eduard, Anna u. Albrecht Amend / 
f. Walter Rauch u. Eltern / f. Oskar u. Veronika 
Rauch, Heinrich u. Beate Rüb u. Angeh. / 
f. Edith u. Otto Breitenbach, Doris u. Edith Wies-
ner / f. Fam. Jaugstetter u. Schäfer / f. ++ An-
geh. der Fam. Röder u. Trier / f. Ingrid Sing, 
geb. Schlier v. Schuljahrg. 1943

10.30 St. Andreas Messfeier mit Kräuterweihe
f. Gertrud Kraft (v. ehem. Frauenkreis St. Andre-
as)

18.00 Stadelhofen Messfeier zum Patrozinium mit Kräuterweihe - 
anschl. Dämmerschoppen auf dem Dorfplatz

SAMSTAG, 16. AUGUST
10.30 Eußenheim Taufe (eigener Zelebrant) von Emmi Scharlach
15.00 St. Andreas Andacht für die Daheimgebliebenen  Kreuzberg-

wallfahrer - anschl. Wallwedel-Binden im Pfarr-
garten

17.00 St. Andreas Beichtgelegenheit

20. SONNTAG IM JAHRESKREIS

KOLLEKTE FÜR DIE GEMEINDEN

SAMSTAG, 16. AUGUST
18.00 Karlburg Rosenkranzgebet
18.30 Karlburg Messfeier

f. Albert u. Meta Stein, Hilbert Woese u. Angeh. 
d. Fam. Stein u. Gold / f. Paul Schrauth z. Jahr-
tag, Maria, Norbert u. Werner Schrauth / f. Os-
kar Schlereth z. Jahrtag, Augusta Wunder u. 
f. leb. u. ++ Angeh. / f. Anna u. Emil Rüppel u. 
++ Angeh. / f. Resi Gold u. ++ Schulkameraden 
(v. Schuljahrgang 1938) / f. Josefine u. Erhard 
Gold, f. Söhne Otto u. Werner u. Schwiegertöch-
ter Emma u. Helmtrud

SONNTAG, 17. AUGUST
09.00 Heßlar Messfeier mit Kräuterweihe

f. Herta Weidner z. Jahrtag, Karl Weidner u. ++ 
Angeh. / f. Rosa Braun z. Jahrtag u. Theo 
Braun / f. Hilde u. Edwin Feser u. ++ Angeh. / 
Gedächtnisgottesdienst f. Marianne Staat

GOTTESDIENSTORDNUNG
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09.00 Aschfeld Messfeier
09.00 Stadelhofen Wort-Gottes-Feier
09.00 Gambach Wort-Gottes-Feier
09.00 Hundsbach Wort-Gottes-Feier (E.Z.)
10.15 Eußenheim Wort-Gottes-Feier (E.Z.)
10.30 Zur Hl. Familie Messfeier

f. Anette Huisl / f. Karl-Heinz Schäffner, Volker 
Seewald, Ernst Roth / f. Hannelore Weber

10.30 Obersfeld Messfeier
f. Rita u. Markus Feeser

18.30 St. Andreas Rückkehr der Kreuzbergwallfahrer

MONTAG, 18. AUGUST
15.00 St. Andreas Rosenkranzgebet
18.00 Rohrbach Rosenkranzgebet
18.30 Rohrbach Messfeier

f. Pfr. Julian Breitenbach / f. Albert Riedmann u.
Angeh. / f. Johann u. Hartmut Huber u. Angeh. /
f. Kurt u. Helene Eirich, Stefan Eirich u. ++ An-
geh.

18.30 St. Andreas Messfeier - Dankmesse der Kreuzbergwallfahrer

DIENSTAG, 19. AUGUST
18.00 Wiesenfeld Rosenkranzgebet
18.30 Wiesenfeld Messfeier im Anschluss stille Anbetung

f. Erich Klühspies, Bernd Hartmann u. ++ 
Angeh. / f. Josef u. Magdalena Schäfer, Eltern, 
Geschwister u. Angeh. u. Roland Schreck / 
f. Hans Ott z. Jahrtag / f. Franz u. Rosa Michler 
u. ++ Angeh.

18.30 Heßlar Rosenkranzgebet

MITTWOCH, 20. AUGUST HL. BERNHARD VON CLAIRVAUX
10.00 St. Lukas Wort-Gottes-Feier
17.00 Eußenheim Rosenkranzgebet für den Frieden

Kapelle
19.00 Gambach Friedensgebet

DONNERSTAG, 21. AUGUST HL. PIUS X., PAPST
17.00 Eußenheim Rosenkranzgebet für die Kranken

Kapelle
18.00 Stetten Rosenkranzgebet
18.30 Stetten Messfeier

f. Fam. Gerhard u. Bauer

GOTTESDIENSTORDNUNG
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18.30 Gambach Rosenkranzgebet
19.00 Gambach Wort-Gottes-Feier - anschl. Eucharistische An-

betung

FREITAG, 22. AUGUST MARIA KÖNIGIN
15.00 Bühler Rosenkranzgebet zur göttlichen Barmherzigkeit
15.00 St. Lukas Messfeier
18.00 Laudenbach Rosenkranzgebet
18.30 Laudenbach Messfeier

f. Franz-Josef u. Rosa Diel u. Angeh. / f. Elmar 
Pfister u. ++ Angeh.

SAMSTAG, 23. AUGUST
14.00 St. Andreas Trauung und Taufe

Lisa und Sebastian Obst mit Tochter Emma Obst
15.00 St. Andreas Rosenkranzgebet für den Frieden der Welt
17.00 St. Andreas Vesper OMTH

21. SONNTAG IM JAHRESKREIS

PATROZINIUM IN GAMBACH

KOLLEKTE FÜR DIE GEMEINDEN

SAMSTAG, 23. AUGUST
18.30 Gambach Messfeier zum Patrozinium - anschl. Dämmer-

schoppen
f. Erich u. Irmgard Winheim u. Ang. / f. Wolf-
gang Müller, Alfred Schäfer u. ++ Angeh. / 
f. Fam. Pfaff, Kohlmann Badersbach u. Ballweg /
f. Erna u. Hubert Bayer / f. Leo Fischer u. An-
geh. / f. Albin u. Rosa Mehler

18.30 Hundsbach Messfeier
f. d. Stifter d. Pfarrei

SONNTAG, 24. AUGUST
08.30 Stetten Wallfahrt nach Retzbach
08.30 Münster Rosenkranzgebet
09.00 Münster Messfeier

f. Lydia Dubiel, Eltern u. Geschwister / f. Brigit-
te Zitterbart

09.00 Aschfeld Wort-Gottes-Feier (T.Sch.)
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09.30 Wiesenfeld Messfeier can-Cup, Eigener Zelebrant Pfr. Georg
Gierl
f. Franz Amend, Eltern u. Schwiegereltern / 
f. Anna u. Philipp Peter / f. Roman u. Ida Fröh-
lich u. Angeh. / f. Theresia Konrad, Eltern, Ge-
schwister u. Angeh. / f. Alex Peter u. Angeh. / 
f. Werner Peter u. Angeh. / f. Klaus u. Paul Kon-
rad u. Angeh. / f. Karl Waldkirch (v. Obst- und 
Gartenbauverein)

10.15 Obersfeld Wort-Gottes-Feier (T.Sch.)
10.30 Zur Hl. Familie Messfeier
10.30 Eußenheim Messfeier

f. Johann Konrad u. ++ Angeh. / f. Gottfried 
Schmiedel , Heinrich u. Frieda Danz u. Elfriede 
Riedmann / f. Hans u. Erna Nierla / f. Fam. Kel-
ler, Kern u. Kron

10.30 Stetten Messfeier
10.30 Heßlar Wort-Gottes-Feier
10.30 Karlburg Wort-Gottes-Feier
18.30 St. Andreas Messfeier

f. Fam. Fenn u. Schürger / f. Fam. Büttner u. 
Ott / f. ++ Stadtpfarrer Paul Steinert

MONTAG, 25. AUGUST
15.00 St. Andreas Rosenkranzgebet
18.30 Stadelhofen Messfeier

DIENSTAG, 26. AUGUST
18.00 Zur Hl. Familie Rosenkranzgebet
18.30 Zur Hl. Familie Messfeier - anschl. Eucharistische Anbetung

zu Ehren des Hl. Geistes u. unbefleckten Herzen 
Mariens

18.30 Obersfeld Messfeier
3. Gedächtnisgottesdienst f. Petra Weissenber-
ger / 3. Gedächtnisgottesdienst f. Elisabeth Fee-
ser / f. Werner u. Otmar Ziegler

18.30 Heßlar Rosenkranzgebet

MITTWOCH, 27. AUGUST HL. MONIKA
10.00 St. Lukas Wort-Gottes-Feier
17.00 Eußenheim Rosenkranzgebet für den Frieden

Kapelle

GOTTESDIENSTORDNUNG
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18.30 Aschfeld Messfeier
f. Ludwig u. Berta Rumpel / f. Helmut Schneider
/ nach Meinung

19.00 Gambach Friedensgebet

DONNERSTAG, 28. AUGUST HL. AUGUSTINUS
17.00 Eußenheim Rosenkranzgebet für die Kranken

Kapelle
18.00 Stetten Rosenkranzgebet
18.00 Karlburg Rosenkranzgebet
18.30 Karlburg Messfeier im Anschluss "Stille Anbetung vor dem 

Allerheiligsten"
z. hl. Herzen Jesus, z unbefleckten Herzen Mari-
ens u. zu Ehren des hl. Geistes

18.30 Schönarts Messfeier
f. die Schönartser

FREITAG, 29. AUGUST ENTHAUPTUNG JOHANNES DES TÄUFERS
15.00 Bühler Rosenkranzgebet zur göttlichen Barmherzigkeit
15.00 St. Lukas Messfeier

f. Robert Marschall u. ++ Angeh.
18.30 Harrbach Messfeier

f. Hermann Werberich, Geschwister, Eltern u. 
Schwiegereltern

18.30 Eußenheim Messfeier
Kapelle f. Karl Ursprung / f. Irma Baumann / f. Alois 

Schnackig, Betty u. Heinrich Keller u. Angeh. / 
f. Anna, Wilhelm, Paul u. Alfred Strohmenger, 
Fam. Breitenbach u. Angeh. / f. Anna Löthe (v. 
Seniorenkreis) / f. Jürgen u. Edgar Becher u. ++ 
d. Fam. Rösser

SAMSTAG, 30. AUGUST
15.00 St. Andreas Rosenkranzgebet für den Frieden der Welt

22. SONNTAG IM JAHRESKREIS

KOLLEKTE FÜR DIE GEMEINDEN

SAMSTAG, 30. AUGUST
18.00 Karlburg Rosenkranzgebet
18.30 Karlburg Messfeier

f. Meta u. Albert Stein, Hilbert Woese u. Angeh. 



  26 PFARRNACHRICHTEN

d. Fam. Gold u. Stein / f. Heiner Zink, Josef u. 
Anna Lurz u. Angeh.

SONNTAG, 31. AUGUST
09.00 Rohrbach Messfeier

f. Heino, Luzia u. Peter Knabe, Josef Huber, Mar-
tin, Aloisia u. Edgar Hock u. ++ Angeh. / f. Lud-
wig u. Alfreda Röder, leb. u. ++ Angeh. / f. Rena-
te Riedmann z. Jahrtag, Schwägerinnen Kuni, Ri-
ta, Anni u. Günter Säle / f. Margit Eitel, Werner 
u. Erich Kunkel, Fam. Kunkel u. Riedmann / f. Ir-
ma u. Alois Breitenbach u. ++ Angeh. / f. Walde-
mar Endres u. Angeh.

09.00 Mühlbach Messfeier
09.00 Obersfeld Messfeier

f. Anni Feeser u. Angeh.
09.00 Stetten Wort-Gottes-Feier
09.00 Eußenheim Wort-Gottes-Feier (G.N.)
09.00 Stadelhofen Wort-Gottes-Feier
10.15 Hundsbach Wort-Gottes-Feier (G.N.)
10.30 Laudenbach Messfeier
10.30 Zur Hl. Familie Messfeier

f. Leo Eirich u. Angeh. / f. Rosina u. Gustav 
Rausch, Emil u. Edith Rausch / f. Alfred Wahler, 
Raimund, Gudrun u. Manfred Mathes

10.30 Aschfeld Messfeier
f. Traudl, Hermann, Raimund u. Monika Gehrig / 
f. Leander u. Luise Rüth / f. Eugen u. Maria Vet-
ter / f. Hedwig u. Albrecht Rüth u. Angeh. / 
f. Norbert Hack u. ++ d. Fam. Gehrig

14.00 Wiesenfeld Pferdesegnung der Reiterfreunde Wiesenfeld an 
der Kreuzkapelle in Rohrbach

18.30 St. Andreas Messfeier
f. Adelheid Landgraf Praller

MONTAG, 01. SEPTEMBER
15.00 St. Andreas Rosenkranzgebet
18.00 Heßlar Rosenkranzgebet
18.30 Heßlar Messfeier

f. Erwin Höfling, Otmar u. Paula Schreyer u. ++ 
Angeh. / f. Maria u. Albin Holzinger u. ++ Angeh.

DIENSTAG, 02. SEPTEMBER
18.00 Gambach Rosenkranzgebet

GOTTESDIENSTORDNUNG
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18.30 Gambach Messfeier
f. Dora u. Christian Machmerth

18.30 Hundsbach Messfeier
f. Georg Gerhard u. Ottilie Weber-Schwab

MITTWOCH, 03. SEPTEMBER ẞHL. GREGOR DER GRO E, PAPST
10.00 St. Lukas Wort-Gottes-Feier
17.00 Eußenheim Rosenkranzgebet für den Frieden

Kapelle
18.30 Aschfeld Messfeier - anschl. stille Anbetung -

f. Katharina u. Herbert Rüth
19.00 Gambach Friedensgebet

DONNERSTAG, 04. SEPTEMBER
17.00 Eußenheim Rosenkranzgebet für die Kranken

Kapelle
18.00 Münster Rosenkranzgebet
18.30 Münster Messfeier

f. Pfr. Stefan Mollner
18.00 Stetten Rosenkranzgebet
18.30 Stetten Messfeier

f. Philipp u. Maria Gaul u. Kinder / f. Maria u. 
Oswald Mader / f. Herta u. Helmut Gerhard / 
f. Karl u. Theresia Heßdörfer, leb. u. ++ Angeh.

18.00 Karlburg Rosenkranzgebet
18.30 Karlburg Wort-Gottes-Feier
18.30 Gambach Rosenkranzgebet
19.00 Gambach Wort-Gottes-Feier - anschl. Eucharistische An-

betung

FREITAG, 05. SEPTEMBER
09.00 Laudenbach Hauskommunion
09.00 Heßlar/Stetten Hauskommunion
09.00 Karlburg Hauskommunion
09.30 Aschfeld Hauskommunion
09.30 Eußenheim Hauskommunion
15.00 Bühler Rosenkranzgebet zur göttlichen Barmherzigkeit
15.00 St. Lukas Messfeier
18.00 Laudenbach Rosenkranzgebet
18.30 Eußenheim Messfeier - anschl. stille Anbetung -

Kapelle f. Gerlinde u. Franz Kreuzer, Helga Neus, Rudi 
Schmitt u. Manfred Reuter / f. Klara Wittner u. 
++ Angeh.

GOTTESDIENSTORDNUNG
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18.30 Laudenbach Messfeier
f. Irmgard Pröstler u. ++ Angeh.

SAMSTAG, 06. SEPTEMBER
10.30 St. Jakobus Messfeier für die im vergangenen Monat Verstor-

benen der Pfarreiengemeinschaft
15.00 St. Andreas Rosenkranzgebet für den Frieden der Welt

23. SONNTAG IM JAHRESKREIS

PATROZINIUM IN LAUDENBACH

KOLLEKTE FÜR DIE GEMEINDEN

SAMSTAG, 06. SEPTEMBER
18.00 Stetten Terroir-f-Gottesdienst
18.30 Eußenheim Messfeier

f. Luzia Liebstückel, Lioba Dietz u. ++ Angeh. / 
f. Berta u. Ulrich Goldbach u. Angeh. / f. Josef 
u. Ursula Rüb, Bruno Löber, Fam. Endres, Maria 
Schuhbaum, Ludgeria Luchs u. ++ Angeh. / f. Ri-
chard u. Erika Vetter u. Angeh. / f. Maria u. Er-
hard Binner, Erika Späth u. ++ Angeh.

18.30 Gambach Messfeier
f. Ferdinand Holzinger v. Schülerjahrgang

18.30 Obersfeld Wort-Gottes-Feier (M.R.) 

SONNTAG, 07. SEPTEMBER
08.30 Bühler Rosenkranzgebet
09.00 Bühler Messfeier

f. Hugo Spehnkuch / f. Kurt Ottenweller u. ++ 
Angeh. / f. Rita u. Erich Grix / f. Erna u. Otmar 
Weißenberger u. Angeh.

09.00 Wiesenfeld Messfeier
f. Anni u. Robert Rauch / f. Alfred u. Ida Rauch 
mit Eltern / f. Pfr. Stefan Konrad, Eltern u. Ge-
schwister / f. Maria Konrad u. Angeh. / f. Ger-
hard Konrad, Eltern, Schwiegereltern u. ++ An-
geh. / zum Dank an die Mutter Gottes / f. Helga 
Binner u. Fam. Binner, Richter u. Lurz

09.00 Stetten Messfeier
f. Maria u. Eduard Gerhard

09.00 Stadelhofen Wort-Gottes-Feier

GOTTESDIENSTORDNUNG
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10.15 Aschfeld Wort-Gottes-Feier (M.R.)
10.30 Zur Hl. Familie Messfeier als Familiengottesdienst

f. Prof. Wolf (Techn. Hochschule Karlsruhe) / 
f. Hedwig u. Ludwig Jäger u. ++ Angeh., Herbert 
u. Christina Schmitt, Agnes u. August Mainka

10.30 Laudenbach Messfeier zum Patrozinium und Kirchweihfest 
mit Prozession
zu Ehren des allerheiligsten Altarsakramentes / 
f. Loni Marschall / f. leb. u. ++ Angeh. des MGV 
1886 Laudenbach / f. Blandina Michler, leb. u. 
++ Angeh.

10.30 Hundsbach Messfeier
f. Karin Möhres u. Hans-Joachim Rondorf / f. Pfr.
Stanislaus Wybranietz

10.30 Heßlar Wort-Gottes-Feier
10.30 Karlburg Wort-Gottes-Feier
14.30 St. Andreas Taufe von Leo Geiger u. Lucas Holzinger
18.30 St. Andreas Messfeier

nach Meinung

GOTTESDIENSTORDNUNG

REDAKTIONSSCHLUSS 
für die nächsten Pfarrnachrichten

FREITAG, 22. August 2025
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TERMINE

AKTUELLE TERMINE

SOMMERPAUSE

Thüngen: 
ökumenischer  Seniorenkreis  -  Som-
merpause bis 08. Oktober

Pfarrbüro geschlossen 
Das  Pfarrbüro  in  Eußenheim  ist
vom 01.09. - 05.09.2025 geschlos-
sen.
Vertretung:  Zentrales  Pfarrbüro
Karlstadt,  Bodelschwinghstr.  23,
Tel. 09353/9781-30 (vormittags)

WÖCHENTLICHE TERMINE
Sonntag
Wiesenfeld: 10:30-12:00 Uhr Pfarrbücherei

Montag
Stetten: 15:00-17:00 Uhr Bücherei 
buecherei-stetten@gmx.de
Wiesenfeld: 16:30 Uhr Rosenkranz 
Karlburg: 18:00 Uhr Rosenkranz f. d. Frieden

Dienstag
St. Andreas: 20:00 Uhr Kantorei-Kirchenchor-
probe

Mittwoch
Wiesenfeld: 16:30 Uhr Rosenkranz
Eußenheim: 17:00 Uhr Rosenkranz f. den Frie-
den in der Kapelle
Stetten: 18:30-20:30 Uhr Bücherei 
St. Andreas: 18:30 Uhr Kantorei-CoroCantabi-
le-Probe 
Eußenheim: 18:00-19:00 Uhr Bücherausleihe
Gambach: 19:30 Uhr Bibelkreis im Pfarrheim

Donnerstag
Wiesenfeld: 16:30 Uhr Rosenkranz
Wiesenfeld: 16:30-18:00 Uhr Pfarrbücherei
Eußenheim: 17:00 Uhr Rosenkranz f. die Kran-
ken in der Kapelle
ZHF/St. Andreas: 18:00 Uhr Minitreff im Minis-
trantenzimmer ZHF

Freitag
ZHF/St. Andreas: 15:00 Uhr Minitreff im Minis-
trantenzimmer ZHF
Bühler: 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz
Karlburg: 15:00-19:00 Uhr Pfarr-Gemeinde-Bü-
cherei
Eußenheim: jeden 1. Freitag im Monat 16:00-
18:00 Uhr Bücherausleihe
Wiesenfeld: 16:30 Uhr Rosenkranz
St. Andreas: 18:00 Uhr Kantorei-JungeKanto-
rei-Probe
Karlburg: 18:00 Uhr Rosenkranz f. d. Frieden

Stetten: Messbestellungen in der Bücherei zu 
den Öffnungszeiten oder über Karola Amthor, 
Tel. 09360 1466

Titelbild: Hans Heindl, in: Pfarrbriefservice.de
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PASTORALER RAUM KARLSTADT
BEREICH KARLSTADT
Bodelschwinghstraße 23 ● 97753 Karlstadt
Telefon: 09353 9781-30 ● Fax: 09353 9781-45
pg.st-georg-karlstadt@bistum-wuerzburg.de
www.pg-st-georg-karlstadt.de

IHRE SEELSORGER

Priester in den Gemeinden
Pfarrer Simon Mayer                  09353 9781-30
E-Mail: simon.mayer@bistum-wuerzburg.de
Pfarrer Nikolaus Stanek       09353 7171
E-Mail: niko.stanek@bistum-wuerzburg.de
Pfarrvikar Gerhard Weber      09353 9781-43
E-Mail: gerhard.weber@bistum-wuerzburg.de

Diakone in den Gemeinden
Franz-Josef Burkard (nb.)                           09353 2601
Edgar Burkard (nb.)                      09360 221
Friedbert Fries (nb.)

Pastorale MitarbeiterInnen in den Gemeinden
Stefanie Bauer              09353 9781-36
E-Mail: stefanie.bauer@bistum-wuerzburg.de
Tobias Henrich              09353 9781-46
E-Mail:tobias-maximilian.henrich@bistum-wuerzburg.de
Franziska Meier              09353 9781-39
E-Mail: franziska.meier@bistum-wuerzburg.de 
Claudia Jung              09353 9781-47
E-Mail: claudia.jung@bistum-wuerzburg.de
Raphael Stadtmüller              09353 9781-44
E-Mail: raphael.stadtmueller@bistum-wuerzburg.de

IHR ZENTRALES PFARRBÜRO
Pastoral- und Verwaltungszentrum Zur Heiligen Familie
Bodelschwinghstraße 23 

Pfarrsekretärinnen Ulrike Hopf, Marion Röder,  
Elke Schmitt, Elke Trost, Dagmar Werthmann              09353 9781-30

Dekanatsbüroleiter
Robert Flögel              09353 9781-58
E-Mail: robert.floegel@bistum-wuerzburg.de 

Verwaltungsreferentin 
Anja Kohlhepp              09353 9781-60
E-Mail: anja.kohlhepp@bistum-wuerzburg.de

Öffnungszeiten
Montag mit Donnerstag 09:00-12:00 und 14:00-17:00
Freitag 09:00-12:00


